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Nr. 1 – AUSSCHUSS FÜR UMWELTSCHUTZ UND WEGE vom 22.01.2024 

 

Beginn: 19:30 Uhr; Ende: 21:05 Uhr, Dorfhaus „Zur Mühle“ 
 
Mitgliederzahl: 5 
 
Anwesend stimmberechtigt: 
GV Bauck, Knut - Vorsitzender 
WB Heino Stubbe 
GV Reyes Ozuna, Stephan 
WB Hans-Joachim Schleicher  
GV Peter-Uwe Mehrkens – ab TOP 5 
 
 
Anwesend nicht stimmberechtigt: 
Bürgermeister Andreas Doose 
GV Sönke Gripp 
GV Marc Nürnberg 
GV Udo Mohnsen 
GV Jürgen Sievers  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Die Mitglieder des Umweltschutz- und Wegeausschusses Sievershütten wurden durch  
schriftliche Einladung vom 11.01.2024 auf Montag, den 22.01.2024, unter Zustellung der Tages-
ordnung einberufen. 
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Tagesordnung: 

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 

2. Verpflichtung der Wählbaren Bürger des Ausschusses Umweltschutz und Wege 

3. Mitteilung des Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

4. Fragen der Ausschussmitglieder 

5. Planung Dorfreinigung 2024 

6. Rückblick gemeindliche Grünflächenpflege und Winterdienst 

7. Bienenfreundliche Gestaltung von gemeindlichen Beeten  

8. Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltsplanung 2024 

9. Einwohnerfragestunde  

 
 

Sitzungsniederschrift 
 
TOP 1 

Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  

Der Vorsitzende GV Knut Bauck eröffnet die Sitzung, begrüßt die anwesenden Ausschussmit-
glieder und Gäste und stellt die Beschlussfähigkeit her 
 
 
TOP 2 

Verpflichtung der Wählbaren Bürger des Ausschusses Umweltschutz und Wege 

Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Hans-Joachim Schleicher und Herrn Heino Stubbe durch 
Handschlag auf die gewissenhafte Erfüllung ihrer Obliegenheiten und führt sie als Mitglieder des 
Umweltschutz- und Wegeausschusses in ihre Tätigkeit ein. 
 
 
TOP 3 

Mitteilung des Vorsitzenden und des Bürgermeisters 

GV Knut Bauck teilt mit, dass 

• es vom zweiten auf den dritten Januar so starke geregnet hat, dass die Straßen  
Struvenhüttener Str. sowie Abzweiger Grevensberg / Brüchhorststraße unter Wasser  
standen. Die Feuerwehr hat Warnschilder aufgestellt. Es sind jetzt vier Schilder über dir Amts-
verwaltung bestellt worden, auf denen die Bezeichnung „Achtung Wasser auf der Fahrbahn“ 
stehen wird. Die Aufbewahrung der Schilder wird bei den Kameraden der Freiwilligen  
Feuerwehr vorgenommen. 

• der Graben links im Hasenhörn schlecht abläuft, so dass eine Überflutung stattfindet. Das 
Rohr wurde schon mehrfach von der Freiwilligen Feuerwehr gespült. Es wird eine Empfehlung 
an die Gemeinde ausgesprochen, das Rohr zu ersetzen und den Auslauf in einem anderen 
Winkel neu zu verlegen. 

• beim Bau der neuen Windräder Schäden an der Straße und am Graben Dänischmüssen  
entstanden sind. Diese werden jetzt dokumentiert und an das Amt Kisdorf weitergeleitet. 

• nach der Silvesternacht im Ort sehr viele Feuerwerksbatterien liegen geblieben sind. Diese 
wurden von einige Bürgern eingesammelt und entsorgt. 

• am Zaun beim Regenrückhaltebecken Mühlenstraße / Bollwisch mehrere Latten aufgrund von 
Verletzungsgefahr ausgetauscht wurden. 
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• bei der Brücke Mühlenstraße zum Bollwisch demnächst noch die maroden Bohlen ausge-
tauscht werden. 

• es ist vermehrt aufgefallen sei, dass Hausmüll aller Art in den öffentlichen Mülleimer entsorgt 
wird. 

 
BGM Andreas Dose teilt mit, dass 

• beim Flockensee die Entwässerungsgräben nicht richtig ablaufen können. Er wird sich darum 
kümmern. 

• es am Ulmenweg einen Wasserstau gegeben hat. Hier scheint ein zweites Rohr notwendig 
zu sein, es müsste aber vorher geklärt werden, ob das geht, da hier auch andere Versor-
gungsrohre liegen. 

• er wünscht, dass der Ausschuss eine Liste darüber macht, was getan werden muss, um bei 
Starkregen weniger Probleme zu haben. 

 
 
TOP 4 

Fragen der Ausschussmitglieder 

GV Stephan Reyes-Ozuna erinnert an einen alten Antrag auf Einrichtung einer E-Ladesäule und 
bittet darum, dass der Vorsitzende dieses Thema auf die Tagesordnung für die nächste Sitzung 
des Ausschusses zu nehmen. 
 
WB Heino Stubbe bemängelt den optischen Zustand der Grünfläche am Findling im Kreuzungs-
bereich Holstenstraße / Mühlenstraße. Dort steht dauerhaft ein Zaunelement, dass zu Werbe-
zwecken für gemeindliche Veranstaltungen (z. B. Halle für Alle, Feuerwehr) eingesetzt wird. Das  
Zaunelement, das dort nicht hingehört sollte entfernt werden. Werbung für die angegebenen  
Zwecke sei in Ordnung, aber immer nur für kurze Zeiträume.  
 

GV Jürgen Sievers wird sich darum kümmern, dass das so umgesetzt wird. 

Der Vorsitzende GV Knut Bauck weist auf den teilweise problematischen Zustand einiger Bäume 
auf gemeindeeigenen Flächen hin: Bäume am Hasenhörn, Totholz am Dorfteich, Kastanie am 
Spielplatz Mühlenstraße müsste überprüft werden. Eventuell müsste das ein Baumsachverstän-
diger machen. 

Im Februar wird eine Ortsbegehung stattfinden. Dabei wird eine Liste von Überwuchsfällen erstellt, 
Diese Liste geht dann an den Bürgermeister, damit die Problemfälle nach und nach beseitigt  
werden. 

Es wird darauf hingewiesen, dass der Streukasten in der Feuerwehrausfahrt müsse aus Alters-
gründen ersetzt werden. 

Die öffentliche Mülleimerkapazität soll erhöht werden, um der erhöhten nicht legalen Nutzung  
dieser Mülleimer für privaten Hausmüll entgegen zu wirken. 

Der Vorsitzende GV Knut Bauck berichtet über den Zustand des Regenrückhaltebeckens an der 
Buschkoppel. Dort wächst zu viel Schilf. Das angedachte Ausbaggern wurde vom Amt bisher nicht 
durchgeführt. Der Einsatz von Graskarpfen zwecks Kurzhaltung des Bewuchses könnte sinnvoll 
sein, ist aber noch nicht geklärt. 
 
 
TOP 5  

Planung Dorfreinigung 2024 

Wegen der weiter bestehenden Haushaltssperre wird die Dorfreinigung in diesem Jahr ähnlich 
wie 2023 ablaufen, aber es wird öffentlich dazu eingeladen werden,  
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Termin: 9. März, 9.30 Uhr.  
 
Zur Dorfreinigung sind alle GV und WB eingeladen. 

GV Stefan Reyes-Ozuna weist auf die Möglichkeit hin, mit dem WZV vertraglich zu vereinbaren, 
dass ein Spezialcontainer für reine Plastikabfälle aufgestellt wird, für dessen Inhalt man bei  
sorgfältiger Trennung dann Geld bekommen könnte. Vermutlich wäre aber der Trennungsauf-
wand hoch und die erwartbaren Finanzmittel wegen der geringen erwarteten Menge nicht wirklich 
interessant. 
 
 
TOP 6 

Rückblick gemeindliche Grünflächenpflege und Winterdienst 

Der Vorsitzende GV Knut Bauck klärt mit der Firma Konopka wo er, laut Leistungsbeschreibung, 
den Winterdienst zu leisten hat. 

In ca. 2 Jahren wird der Winterdienst vom Amt Kisdorf wohl neu ausgeschrieben. 
 
 
TOP 7 

Bienenfreundliche Gestaltung von gemeindlichen Beeten  

In 2023 wurde das Saatgut zu spät ausgebracht, da es zuvor schon längere Zeit sehr trocken 
war. Der Naturschutzbeauftragte Volker Schmidt wird informiert, das Saatgut früher im Jahr zu 
besorgen, damit nach Fräsung der Flächen rechtzeitig gesät werden kann. Die dafür vorgesehe-
nen Flächen bleiben gegenüber 2023 unverändert. 
 
 
TOP 8 

Beratung und Beschlussfassung über die Haushaltsplanung 2024 

Der Ausschuss geht davon aus, dass alle für 2023 eingestellten Posten von der Verwaltung für 
2024 übernommen werden. Neue Posten und/oder Beträge wurden nicht festgelegt. Eine  
Anpassung der Beträge wegen Inflationsausgleich wäre wünschenswert, ist aber nicht für einen 
einzelnen Ausschuss sinnvoll, sondern nur in der Gesamtabstimmung mit der Verwaltung. 
 
 
TOP 9 

Einwohnerfragestunde  

GV Marc Nürnberg weist darauf hin, dass sich in der Holstenstraße in Höhe der Nr. 22 möglich-
erweise durch Unterspülung ein Hohlraum unter der Gewegpflasterung gebildet hat, der  
Probleme machen kann. 

Einige Schachtabdeckungen in den Gehwegen werden als zu hoch (Stolperfalle) angesehen.  
Angeblich sind bis zu 2 cm Höhe dieser Abdeckungen über dem Gehwegniveau aber in Ordnung. 
 
 
 
 
 
Gez.: Hans-Joachim Schleicher    Knut Bauck 

Protokollführer     Vorsitzender 


